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Verpflichtungserklärung: 
 
Das wahrheitsgemäße Reporting und die vollständige Datenlieferung der Krankenhäuser für die 
externe Qualitätssicherung sind gesetzlich verpflichtend. 
Insbesondere die für eine bundesweit sinnvolle und letztlich dem einzelnen Patienten dienliche 
vergleichende Auswertung aller Qualitätssicherungsdaten der Krankenhäuser sind die diesem 
Bericht zugrundeliegende Datensätze von der Geschäftsleitung des Johanniter-
Krankenhauses Bramsche gGmbH auf Validität und Vertrauenswürdigkeit geprüft. Die 
Geschäftsleitung kommt dementsprechend ihrer Verpflichtung gegenüber den Partnern (hier 
insbesondere den Patienten, den Kassen und der BQS) nach Grundsätzen von Treu und 
Glauben nach. 
 
Die Geschäftleitung verpflichtet sich, auch alle weiteren Daten gemäß diesen Grundsätzen an die 
entsprechenden Stellen zu liefern und innerhalb der zukünftigen Qualitätsberichte in Auszügen 
darzulegen. 
 
 
 
 
 
Konformitätserklärung: 
 
Alle diesem Bericht zugrundeliegenden Datensätze sind ordnungsgemäß entsprechend § 19 der 
Vereinbarung über Maßnahmen der Qualitätssicherung für nach § 108 SGB V zugelassene 
Krankenhäuser gemäß § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGV V i.V.m § 135 a SGB V und Beschluss des 
Bundeskuratoriums Qualitätssicherung vom 05.12.2003 ermittelt, aufbereitet und termingereicht 
an die dafür vorgesehenen Stellen weitergeleitet worden. Die Johanniter-Krankenhaus 
Bramsche gGmbH erklärt damit seine Verfahrens-Konformität zu der vorgenannten 
gesetzlichen Grundlage. 
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A Allgemeine Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
 
A-1.1  Allgemeine Merkmale des Krankenhauses (Anschrift, Email, Internetadresse) 
 

 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 
Hasestraße 16 
49565 Bramsche 
krankenhaus@johanniter-bramsche.de
www.johanniter- bramsche.de

 

 
 
A-1.2  Wie lautet das Institutionskennzeichen des Krankenhauses? 
 
 260340250  
 
 
 
A-1.3  Wie lautet der Name des Krankenhausträgers? 
 
 Johanniter Krankenhaus Bramsche gGmbH 
 
 
 
A-1.4  Handelt es sich um ein akademisches Lehrkrankenhaus? 
 
    Ja x   nein 
 
 
 
A-1.5  Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108 / 109 SGB V 
  (Stichtag 31.12. des Berichtsjahres) 
 
 132  
 
 
 
A-1.6  Gesamtzahl der im abgelaufenen Kalenderjahr behandelten Patienten: 
 
 Stationäre Patienten: 4287  
 
 Ambulante Patienten: 6662  
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A-1.7 A Fachabteilungen    
 
Schlüssel 

nach 
§ 301 
SGB V 

Name der Klinik Zahl der 
Betten 

Zahl 
Stationäre 

Fälle 

Hauptabt. (HA) 
oder Belegabt. (BA) 

Poliklinik/ 
Ambulanz 

ja (j) / 
nein (n) 

0100 Innere Medizin 56 1841 HA n 

1500 Allgemeine Chirugie 44 1557 HA n 

2300 Orthopädie 25 741 BA n 

2600 Hals-, Nasen-, 
Ohrenheitkunde 3 148 BA n 

 
* Krankenhäuser die keine Trennung nach Fachabteilungen vornehmen, füllen A-1.7 B oder A-1.7 C aus 

 

 

A-1.7 B Mindestens Top-30 DRG (nach absoluter Fallzahl) des Gesamt- 
  Krankenhauses im Berichtsjahr anzugeben 
 

Rang DRG 3-stellig Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch ) Fallzahl 

1 I18 Sonstige Operationen an Kniegelenk, Ellenbogengelenk 
und/oder Unterarm 254 

2 G67 Speiseröhren- oder Magen-Darm-Entzündung oder 
verschiedene Krankheiten der Verdauungsorgane 167 

3 I68 Nicht operativ behandelte Krankheiten oder Verletzungen im 
Wirbelsäulenbereich  155 

4 F62 Herzschwäche (= Herzinsuffizienz) oder Kreislaufkollaps 132 

5 G48 Darmspiegelung 123 

6 I03 
Operationen am Hüftgelenk (z. B. Hüftgelenkersatz oder 

Wiederholungsoperationen an der Hüfte bei 
Hüftgelenkverschleiß oder Oberschenkelhalsbruch) 

119 

7 I04 Ersatz des Kniegelenks oder operative Wiedervereinigung 
abgerissener Körperteile (Replantation) 119 

8 F67 Bluthochdruck 105 

9 H08 chirurgische Gallenblasenentfernung 89 

10 J65 Verletzung der Haut, Unterhaut oder weiblichen Brust 84 

11 F73  Bewusstlosigkeit, Ohnmacht 83 

12 E75 Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane (z. B. 
Rippenbruch, Fremdkörper in den Atemwegen) 82 

13 D11 Entfernung der Gaumenmandeln 75 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 
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14 V60 Alkoholvergiftung oder -entzug 70 

15 G07 Blinddarmentfernung 67 

16 E62 Infektionen und Entzündungen der Atmungsorgane 66 

17 B80 Sonstige Kopfverletzungen (z. B. Gehirnerschütterung) 65 

18 G09 Operationen von Eingeweidebrüchen (= Hernien), die am 
Leisten- oder Schenkelkanalband austreten 65 

19 I16 Sonstige Operationen am Schultergelenk (z. B. 
Schlüssellochoperation am Dach des Schultergelenks) 65 

20 D14 Operationen bei Krankheiten des Ohres, der Nase, des 
Mundes oder des Halses, ein Behandlungstag 64 

21 B70 Schlaganfall 63 

22 G50 Magenspiegelung bei nicht schweren Krankheiten der 
Verdauungsorgane 63 

23 I13 Operationen am Oberarm, am Schienbein, am Wadenbein 
und/oder am Sprunggelenk 63 

24 F71 Leichte oder mittlere Herzrhythmusstörung oder 
Reizleitungsstörung des Herzmuskels 61 

25 G47 Sonstige Magenspiegelung bei schweren Krankheiten der 
Verdauungsorgane 59 

26 I20 Operationen am Fuß 54 

27 L63 Infektionen der Harnorgane 53 

28 F72 Zunehmende Herzenge (= Instabile Angina pectoris) 45 

29 E65 Erkrankung der Blutgefäße an Armen oder Beinen 40 

30 I27 Operationen am Weichteilgewebe (z. B. an Gelenkbändern 
und Sehnen sowie an Schleimbeuteln) 38 

 

 
 
A-1.8 Welche besonderen Versorgungsschwerpunkte und Leistungsangebote 
 werden vom Krankenhaus wahrgenommen? 
   

 

• Ambulante OPs und Eingriffe z. B. Coloskopien 
• Notfallambulanz 
• Anästhesie- und Intensivmedizin 
• Kurzzeitpflege 
• Physikalische Therapie mit Bewegungsbad 
• Besetzung des Notarztwagens mit Ärzten des Krankenhauses 
• Abteilung für Traditionelle Chinesische Medizin 
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A-1.9 Welche ambulanten Behandlungsmöglichkeiten bestehen? 
 

 

Chirurgie 
Mit der Kassenärztlichen Vereinigung wurde der gesamte Katalog der 
ambulanten allgemeinchirurgischen Eingriffe vereinbart.  

Die Behandlung erfolgt durch insgesamt 4 Fachärzte für Chirurgie, Chefarzt, 
zwei Oberärzte, ein Facharzt für Chirurgie in der Ambulanz.  

Die Eingriffe werden in den Behandlungsräumen der Privatsprechstunde , der 
BG- Ambulanz , in der Notfallambulanz und im Operationssaal durchgeführt.  
 

Auflistung der Operationen die durchführbar sind 
• Metallentfernung bei Zustand nach Versorgung von Knochenbrüchen 
• Entfernungen von Überbeinen  
• Nagelbettplastik bei eingewachsenen Fußnägeln, 
• Krampfaderoperation 
• Hämorrhoiden-Operation 
• Unter der Haut eingesetzter venöser Zugang (Port) 
• Einsetzen von Herzschrittmachern inkl. Batteriewechsel, 
• Entfernung von Hautveränderungen und Fettgeschwulsten 
• Entfernung von Lymphknoten 
• Leistenbruchoperation 
• Schenkelbruchoperation 
• Nabelbruchoperationen 
• Abtragung von Hautveränderungen im Genitalbereich (Kondylome) 
• Leberpunktionen 
• Coloskopie 
• Verformung an den Zehen (Hallux-Valgus Operation) 
• Entfernung von Fremdkörpern in Haut und Unterhaut.  
• Nervenverlagerung (Sulcus ulnaris-Operation) 
• Sterilisation beim Mann 
• Entfernung von Geschwülsten oder Schleimbeuteln 
• Operationen an den Sehnen der Hand 
• Amputation von Fingern oder Zehen 

 
 
 
Orthopädie 
• Spiegelung der Knie, Ellenbogen und Sprunggelenk 
• Korrektureingriffe an den Zehen (Krallenzehen) 
• Handeingriffe (Ringbandspaltung, Carpaltunnelsyndrom) 
• Materialentfernungen 
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Innere Medizin 
A. Leistungen im Rahmen der Ermächtigungsambulanz des Chefarztes: 
 
1. Auf Überweisung von Vertragsärzten: 
Konsiliarische Beratung eines Vertragsarztes in der Behandlung aufgrund der 
genehmigten besonderen Untersuchungs- und Behandlungsmethoden: 
• Darstellung der Gallenwege während einer Magenspiegelung 
• Leberblindpunktion und Bauchspiegelung. 
• Nachbehandlung von Herzschrittmacher- Patienten, bei denen im Johanniter-

Krankenhaus Bramsche ein Schrittmacher implantiert worden ist. 
 
2. Auf Überweisung von Vertragsärzten für Innere Medizin: 
• Spiegelung des Magendarmtraktes und der Lungenwege 
• Lungenfunktionsuntersuchungen 

 
 
B. Prästationäre und poststationäre Leistungen, sofern sie nicht unter 
die Ermächtigung fallen: 
 

1. Leistungen bei Herz- Kreislaufkrankheiten: 
• EKG (Belastungs-EKG und Langzeit-EKG) 
• Langzeit-Blutdruckmessung 
• farbliche Darstellung des Herzens mit dem Ultraschallgerät 
• Ultraschalluntersuchung des Herzens durch die Speiseröhren 
• Einsetzen von  Schrittmachern 
• Einsetzen eines Aufzeichnungsgerätes für Herzaktionen 
• Ultraschalluntersuchung der Gefäße an den Beinen und am Hals 
• Kontrastmitteldarstellung der Venen 
• Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Elektroschock 

 
2. Krankheiten des Magendarmtraktes 
• Ultraschall des Bauches 
• Spiegelung des Magendarmtraktes 
• Behandlungen von Krampfadern der Speiseröhre 
• Darmspiegelung mit Gewebsentnahme 
• Darstellung der Gallenwege während einer Magenspiegelung 
• Entfernung von Gallensteinen während einer Magenspiegelung ( EPT) 
• Darstellung der Gallenwege ( PTC) 
• Leberpunktion 
• Einsetzen von Ernährungssonden über die Bauchdecke ( PEG) 
• Einsetzen einer Gefäßprothese für die Gallengänge 
• Röntgenverfahren der Bauchorgane 

 
3. Lungenkrankheiten 
• Große Lungenfunktionsuntersuchung  
• Darstellung der Lungenwege 
• Spülung der Lungenwege 
• Probeentnahmen aus der Lunge 
• Blutgas-Untersuchungen in Ruhe und unter Belastung 
• Lungenfellpunktion 
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4. Schilddrüsenerkrankungen 
• Schilddrüsenfunktionsparameter 
• Ultraschall der Schilddrüse 
• Schilddrüsenpunktion 

 
5. Bluterkrankungen 
• Knochenmarkspunktion 
• Großes Blutbild 
• Alle erforderlichen Laboruntersuchungen 

 

 

 
 
 
 
A-2.0 Welche Abteilungen haben die Zulassung zum D-Arztverfahren der 
 Berufsgenossenschaft? 
 

 Die Chirurgische Abteilung  
 
 
 
 
A-2.1 Apparative Ausstattung und therapeutische Möglichkeiten 
 
A-2.1.1 Apparative Ausstattung 
 

 Vorhanden Verfügbarkeit 24 Std. 
sichergestellt 

Computertomographie (CT) Ja X  Nein   Ja X  Nein   

Magnetresonanztomographie (MRT Ja   Nein X  Ja   Nein   

Herzkatheterlabor Ja   Nein X  Ja   Nein   
Szintigraphie Ja   Nein X  Ja   Nein   
Positronenemissionstomographie (PET) Ja   Nein X  Ja   Nein   

Angiographie Ja   Nein X  Ja   Nein   

Schlaflabor Ja   Nein X  Ja   Nein   

Kältekammer Ja   Nein X  Ja   Nein   

Navigationsgerät Knieprothetik Ja X  Nein   Ja X  Nein   

Farbdopplersonographiegerät Ja X  Nein   Ja X  Nein   

Digitale Endoskopieeinheit Ja X  Nein   Ja X  Nein   
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A-2.1.2  Therapeutische Möglichkeiten 
 
 Vorhanden 

Physiotherapie Ja X  Nein   

Dialyse Ja X  Nein   

Logopädie Ja   Nein X  

Ergotherapie Ja   Nein X  

Schmerztherapie Ja X  Nein   

Eigenblutspende Ja X  Nein   

Gruppenpsychotherapie Ja   Nein X  

Einzelpsychotherapie Ja   Nein X  

Psychoedukation           Ja   Nein X  

Thrombolyse Ja X  Nein   

Bestrahlung Ja X  Nein   

Kältekammer Ja   Nein X  

Bewegungsbad Ja X  Nein   

Herzschrittmachertechniken Ja X  Nein   

Diätberatung JA X  Nein   
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Fachabteilung 1 

 
B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
B-1.1.1 Fachabteilung (Ref. Zu  A-1.7A): 
 
Bezeichnung Innere Medizin 

Leitung Chefarzt Dr. Brinkmann Ch

Zugang via Internet direkter Link zur Innere Medizin
 
 

  B-1.2.1   Medizinisches Leistungsspektrum der   Inneren Medizin 
 

 

• Kardiologie 
• Gastroenterologie 
• Pulmonologie 
• Endokrinologie 
• Onkologie 
• Internistische Notfall- und Intensivmedizin 

 
 

  B-1.3.1   Besondere Versorgungsschwerpunkte der   Inneren Medizin 
 

 

• Rettungsmedizin 
• Internistische Intensivmedizin 
• Herzrhythmusstörungen 
• Schrittmacherimplantationen 
• Schilddrüsenkrankheiten 
• Erkrankungen der Gallenwege 
• Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse 
• Erkrankungen des Dickdarms 
• Gastrointestinale Blutungen 
• Schlaganfallbehandlung nach dem Stroke-Unit-Konzept 

 
 

  B-1.4.1   Weitere Leistungsangebote: der Inneren Medizin 
 

 

• Kooperation der Inneren Abteilung mit Schwerpunktskliniken und 
Spezialabteilungen der Umgebung, insbesondere mit der 
Medizinischen Klinik und der Neurologischen Klinik des Städt. 
Klinikums Osnabrück 

• Entgiftungsbehandlung 
• Einbindung in das regionale Netzwerk der ärztlichen, 

pflegerischen und sozial-medizinischen Versorgung 

 

http://www.johanniter.de/org/ae_kh/org/kh_bramsche/leistungen/leistungsangebot_innere/deindex.htm
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  B-1.5.1.a  TOP-10 DRG (nach absoluter Fallzahl) im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Innere Medizin 

 

Rang DRG 
3-stellig 

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1 F62 Herzschwäche (= Herzinsuffizienz) oder Kreislaufkollaps 130 

2 F67 Bluthochdruck 105 

3 F73  Bewusstlosigkeit, Ohnmacht 83 

4 V60 Alkoholvergiftung oder -entzug 70 

5 E75 Sonstige Krankheiten der Atmungsorgane (z. B. 
Rippenbruch, Fremdkörper in den Atemwegen) 65 

6 E62 Infektionen und Entzündungen der Atmungsorgane 64 

7 B70 Schlaganfall 63 

8 F71 Leichte oder mittlere Herzrhythmusstörung oder 
Reizleitungsstörung des Herzmuskels 61 

9 G67 Speiseröhren- oder Magen-Darm-Entzündung oder 
verschiedene Krankheiten der Verdauungsorgane 56 

10 G48 Dickdarmspiegelung 51 

 
 

  B-1.6.1.b Die 10 häufigsten Haupt - Diagnosen im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Innere Medizin 

 

Rang 
ICD-10 

Nummer* 
(3-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 I50 130 Herzschwäche (=Herzinsuffizienz) 

2 I10 101 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 

3 F10 70 Psychische und/oder Verhaltensstörungen durch Alkohol 

4 R55 68 kurzandauernde Bewusstlosigkeit/Ohnmacht 

5 I48 56 Herzrhythmusstörung in den Herzvorhöfen (=Vorhofflattern 
oder Vorhofflimmern) 

6 J18 53 Lungenentzündung durch unbekannten Erreger 

7 I63 53 Schlaganfall aufgrund eines Hirngefäßverschlusses 

8 I20 45 anfallartige Schmerzen in der Herzgegend (=Angina pectoris, 
z.B. mit typischen Ausstrahlungen in den linken Arm) 

9 J22 43 Akute Infektion der unteren Atemwege 

10 J44 40 Sonstige chronische Lungenkrankheiten mit erhöhtem 
Atemwegswiderstand 

*  Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien
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  B-1.7.1.c Die 10 häufigsten OP’s bzw. Eingriffe im 
abgeschlossenen Berichtsjahr * Innere Medizin 

 

Rang 
OPS-301 
Nummer* 
(4-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 1-632 300 Spiegelung der Speiseröhre, des Magens und des 
Zwölffingerdarmes 

2 8-930 218 
kontinuierliche elektronische Überwachung (über Bildschirm) 
von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes 
3 3-200 157 CT des Schädels 

4 1-650 121 Dickdarmspiegelung 

5 1-440 115 
Entnahme einer Gewebeprobe des oberen Verdauungstrakts, 
der Gallengänge und/oder der Bauchspeicheldrüse durch eine 

Spiegelung 

6 8-831 93 Legen, wechseln und Entfernen eines Katheters in zentral 
Venösen Gefäße 

7 8-800 81 Transfusion von Vollblut, Konzentraten roter Blutkörperchen 
und/oder Konzentraten von Blutgerinnungsplättchen 

8 8-020 72 Therapeutische Einspritzung (=Injektion) in Organe und 
Gewebe 

9        8-931 44 
kontinuierliche elektronische Überwachung (über Bildschirm) 
von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes 
10       1-620 33 Untersuchung der Bronchien 
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B-1.1.2 Fachabteilung (Ref. Zu  A-1.7A): 
 
Bezeichnung Chirurgie  

Leitung Dr. Saemann  

Zugang via Internet direkter Link zur Chirurgie  
 
 
 

  B-1.2.2   Medizinisches Leistungsspektrum der   Chirurgie 
  

 

• Unfallchirurgie 
• Visceralchirurgie 
• das gesamte Spektrum der Allgemeinchirurgie z. T. mit 

Gefäßchirurgie 
• chirurgische Krebsbehandlung (bes. bösartige Tumore) 
• Operationen an den Drüsen 
• Operative Eingriffe am Mastdarm 

 
 
 

  B-1.3.1   Besondere Versorgungsschwerpunkte der   Chirurgie 
 

 

• zum Darm gehörende Tumorchirurgie (besonders colorektal, 
Verfahren nach MIC) 

• Krampfaderchirurgie (Verfahren nach MIC 
„(Schlüssellochverfahren“)) 

• Hernien- und Gallenchirurgie (Verfahren nach MIC) 
• Refluxchirurgie 

 
 
 

  B-1.4.1   Weitere Leistungsangebote: der   Chirurgie 
 

 

• Chirurgie der Drüsen 
• Mastdarm-Chirurgie (z.B. transanale Tumorresektion) 
• Handchirurgie (z.B. Carpaltunnelsysndrom) 
• ambulante Chirurgie 

http://www.johanniter.de/org/ae_kh/org/kh_bramsche/leistungen/leistungsangebot_chirurgie/deindex.htm
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  B-1.5.2.a  TOP-10 DRG (nach absoluter Fallzahl) im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Chirurgie 

 

Rang DRG 
3-stellig 

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1 G67 Magen- Darm Entzündungen und verschiedene 
Erkrankungen der Verdauungsorgane 111 

2 I68 Erkrankungen/Verletzungen im Wirbelsäulenbereich  
( nicht operiert) 101 

3 H08 Gallenblasenentfernung (Schlüsselloch OP) 83 

4 J65 Verletzungen der Haut, Unterhaut oder weiblichen Brust 82 

5 G48 Darmspiegelung 72 

6 G07 Blinddarmentfernung 66 

7 B80 Kopfverletzungen 65 

8 G09 Leisten-Schenkel-oder Narbenhernie OP (Schlüsselloch OP) 64 

9 I13 Operationen am Oberarm, Unterschenkel oder Sprunggelenk 45 

10 I18 Operationen an Knie oder Ellenbogengelenk und Unterarm 40 

 
 

  B-1.6.2.b Die 10 häufigsten Haupt - Diagnosen im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Chirurgie 

 

Rang 
ICD-10 

Nummer* 
(3-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 K80 85 Gallenblasenentzündung 

2 K40 67 Leisten- Narben- Schenkel- Bruch 

3 S09 67 Unterarmbruch 

4 K35 61 akute Blinddarmentzündung 

5 S52 60 Unterarmbruch 

6 S82 58 Unterschenkelbruch, einschließlich des oberen 
Sprunggelenkes 

7 S22 55 Bruch der Rippe(n), des Brustbeins oder der Brustwirbelsäule

8 K52 52 Sonstige Magen-Darm Entzündungen ohne infektiöse Ursache

9 S00 46 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

10 S72 45 Oberschenkelbruch 

*  Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien. 
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  B-1.7.2.c Die 10 häufigsten OP’s bzw. Eingriffe im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Chirurgie 

 

Rang 
OPS-301 
Nummer* 
(4-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 5-511 86 Gallenblasenentfernung (Schlüsselloch-OP) 

2 5-470 53 Blindarmentfernung (Schlüsselloch-OP) 

3 5-530 72 Leisten-, Nabel- und Narbenbruch (Schlüsselloch-OP) 

4 5-790 35 Geschlossenen Knochenbruch wieder richten (mit Draht oder 
Zuggurtung) 

5 5-900 31 Einfache Wiederherstellung einer der Oberflächenkontinuität 
an Haut und Unterhaut 

6 5-893 29 Chirurgische Wundtoilette 

7 5-385 50 Krampfaderentfernung und/oder -unterbindung 

8 1-444 20 Gewebeentnahme (Schlüsselloch-OP) 

9 5-062 19 Schilddrüsenentfernung 

10 5-549 14 Diagnostische Bauchspiegelung 
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B-1.1.3 Fachabteilung (Ref. Zu  A-1.7A): 
 
Bezeichnung Orthopädie  

Leitung Dr. Haack und Dr. Breuer  

Zugang via Internet direkter Link zur Orthopädie  
 
 
 

  B-1.2.3   Medizinisches Leistungsspektrum der   Orthopädie 
 

 

• Gelenkerhaltende und künstliche Gelenkersatzoperationen 
(Schulter, Hüfte, Knie, Fußgelenke) 

• Athroskopische Operationen an den großen Körpergelenken 
• Umstellungsoperationen der unteren Extremitäten 
• Fußkorrektureingriffe 
• Sehnenoperation der Hand 

 
 
 

  B-1.3.3   Besondere Versorgungsschwerpunkte der   Orthopädie 
 

 
• Endoprothetik minimalinvasiv 
• Athroskopische Operation (Schulter, Knie und Oberschenkelgelenk)
• Athroskopische Holmium Yag Laser Operationen 

 
 
 

  B-1.4.3   Weitere Leistungsangebote: der   Orthopädie 
 

 • Minimalinvasive Schmerztherapie bei Rückenschmerzen 

 

http://www.johanniter.de/org/ae_kh/org/kh_bramsche/leistungen/leistungsangebot_ortho/deindex.htm
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  B-1.5.3.a  TOP-10 DRG (nach absoluter Fallzahl) im 
abgeschlossenen Berichtsjahr Orthopädie 

 

Rang DRG 
3-stellig 

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1 I18 Sonstige Operationen an Kniegelenk, Ellenbogengelenk und/oder 
Unterarm 212 

2 I04 Ersatz des Kniegelenks oder operative Wiedervereinigung 
abgerissener Körperteile (Replantation) 117 

3 I03 
Operationen am Hüftgelenk (z. B. Hüftgelenkersatz oder 

Wiederholungsoperationen an der Hüfte bei Hüftgelenkverschleiß oder 
Oberschenkelhalsbruch) 

111 

4 I16 Sonstige Operationen am Schultergelenk (z. B. Schlüssellochoperation 
am Dach des Schultergelenks) 62 

5 I20 Operationen am Fuß 51 

6 I68 Nicht operativ behandelte Krankheiten oder Verletzungen im 
Wirbelsäulenbereich (z. B. Lenden- und Kreuzschmerzen) 39 

7 I29 Aufwendige Operationen am Schultergelenk (z. B. Wiederherstellung 
des Schulterdaches) 33 

8 I27 Operationen am Weichteilgewebe (z. B. an Gelenkbändern und 
Sehnen sowie an Schleimbeuteln) 25 

9 I13 Operationen am Oberarm, am Schienbein, am Wadenbein und/oder 
am Sprunggelenk 18 

10 I30 Aufwendige Operationen am Kniegelenk (z. B. Schlüssellochoperation 
bei Meniskusschäden 18 

 

  B-1.6.3.b Die 10 häufigsten Haupt - Diagnosen im 
abgeschlossenen Berichtsjahr Orthopädie 

 

Rang 
ICD-10 

Nummer* 
(3-stellig) 

Fälle 
Absolute 

Zahl 

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 M23 162 Binnenschädigung des Kniegelenkes (v.a. Meniskusschäden) 

2 M17 149 Chronischer Kniegelenksverschleiß mit zunehmender 
Gelenkversteifung (=Arthrose) 

3 M16 97 Chronischer Hüftgelenksverschleiß mit zunehmender 
Gelenkversteifung (=Arthrose) 

4 M75 94 Verletzungen im Schulterbereich 

5 M20 55 Unfall- oder Krankheitsbedingte Verformung der Finger und/oder 
Zehen (z. B. Verformung der Großzehe) 

6 M22 25 Kniescheibenerkrankungen (z. B. Kniescheibenverschiebung oder 
Knorpelerweichung) 

7 M54 25 Rückenschmerzen 

8 T81 23 Komplikationen während/infolge eines medizinischen Eingriffes (z.B. 
Blutungen, Schock, Infektionen) 

9 M51 13 Sonstige Bandscheibenschäden (v.a. im 
Lendenwirbelsäulenbereich) 

10 M19 11 Chronischer Gelenkverschleiß mit zunehmender Gelenkversteifung 
(=Arthrose) anderer Gelenke [nicht Knie oder Hüfte] 
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  B-1.7.2.c Die 10 häufigsten OP’s bzw. Eingriffe im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Orthopädie 

 
 

Rang 
OPS-301 
Nummer* 
(3-stellig) 

Fälle Absolute 
Zahl 

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 5-812 234 
Operation am Gelenkknorpel und/oder an den sichelförmigen 

Knorpelscheiben (=Menisken) mittels Gelenkspiegel 
(=Arthroskopie) 

2 5-810 182 Wiederholungsoperation am Gelenk mittels Gelenkspiegel 
(=Arthroskopie) 

3 5-822 102 Einsetzen eines Gelenkersatzes (=Gelenkendoprothese) am 
Kniegelenk 

4 5-820 97 Einsetzen eines Gelenkersatzes (=Gelenkendoprothese) am 
Hüftgelenk 

5 5-788 58 Operationen an den Mittelfußknochen und/oder den 
Zehengliedern 

6 5-814 57 Operation am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 
mittels Gelenkspiegel (=Arthroskopie) 

7 5-805 48 Offen chirurgische Operation am Kapselbandapparat des 
Schultergelenkes 

8 5-813 45 Operation am Kapselbandapparat des Kniegelenks mittels 
Gelenkspiegel (=Arthroskopie) 

9 8-910 29 Injektionen und Infusionen zur Schmerztherapie 

10 5-787 23 Entfernung von Knochenstabilisierungsmaterial 

 
 
 
 
 



20 Basisteil 
 
 
 
Fachabteilung 4 

 
 
 
 
 

 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 

 
B-1.1.4 Fachabteilung (Ref. Zu  A-1.7A): 
 
Bezeichnung Hals- Nasen – Ohrenheilkunde (HNO)  

Leitung Herr Dr. Beck  

Zugang via Internet direkter Link zur HNO-Abteilung  
 
 
 

  B-1.2.4   Medizinisches Leistungsspektrum der   Hals-Nasen-Ohren 
 

 

• Entfernung von Rachen- u. Gaumenmandeln 
• op. Verkleinerung der Nasenmuschel u. Erweiterung d. 

Nasennebenhöhlen 
• Trommelfell-OP b. Mittelohrschwerhörigkeit 
• Korrektur d. Ohrmuschel 
• Hörgeräteimplantate 
• Nasenscheidenwand-Operationen 
• Mikroskopische Untersuchungen des Kehlkopfes 

 
 

  B-1.3.4   Besondere Versorgungsschwerpunkte der   Hals-Nasen-Ohren 
 
     s.o. 
 
 
 

  B-1.4.4   Weitere Leistungsangebote: der   Hals-Nasen-Ohren 
 

 • im Rahmen der belegärztlichen Tätigkeit keine weiteren Leistungen 
über die o. g. 

 

http://www.johanniter.de/org/ae_kh/org/kh_bramsche/leistungen/leistungsangebot_hno/deindex.htm
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  B-1.5.4.a  TOP-10 DRG (nach absoluter Fallzahl) im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Hals- Nasen- Ohrenklinik 

 

Rang DRG 
3-stellig 

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1 D11 Entfernung der Gaumenmandeln 75 

2 D14 Operationen bei Krankheiten des Ohres, der Nase, des 
Mundes oder des Halses, ein Behandlungstag 64 

3 D06 Operationen an Nasennebenhöhlen, Warzenfortsatz 
und/oder aufwändige Operationen am Mittelohr 2 

4 D09 Verschiedene Operationen an Ohr, Nase, Mund und/oder 
Hals 2 

5 D12 Sonstige Operationen an Ohr, Nase, Mund und/oder Hals (z. 
B. bei angeborenen Fehlbildungen) 2 

6 D10 Verschiedene Operationen an der Nase 1 

7 D63 Mittelohrentzündung oder Infektionen der oberen Atemwege 1 

8 D68 Krankheiten an Ohr, Nase, Mund oder Hals, ein 
Behandlungstag 1 

9    
10    

 
 

  B-1.6.4.b Die 10 häufigsten Haupt - Diagnosen im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Hals- Nasen- Ohrenklinik 

 

Rang 
ICD-10 

Nummer* 
(3-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 J35 133 Chronische Krankheiten der Gaumen- und/oder 
Rachenmandeln 

2 J36 5 Krankheiten der Stimmlippen und/oder des Kehlkopfes (z.B. 
Polypen, Schwellungen, Pseudokrupp) 

3 J34 4 Sonstige Krankheiten der Nase und/oder Nasennebenhöhlen 
(z.B. Abszess) 

4 D14 2 Gutartige Neubildungen am Mittelohr 

5 R06 1 Störungen der Atmung 

6 H65 1 Mittelohrentzündung 

7 D10 1 Gutartige Neubildungen im Mund 

8 J33 1 Nasenpolypen 
9    

10    
*  Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien. 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 
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  B-1.7.4.c Die 10 häufigsten OP’s bzw. Eingriffe im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Hals- Nasen- Ohrenklinik 

 

Rang 
OPS-301 
Nummer* 
(4-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 5-281 70 operative Mandelentfernung ohne Entfernung von 
Wucherungen der Rachenmandel (=Polypen) 

2 5-285 61 operative Entfernung von Wucherungen der Rachenmandel 
(=Polypen) ohne Mandelentfernung 

3 5-200 44 
Einschneiden des Trommelfells zur Eröffnung der 

Paukenhöhle (z.B. bei eitriger Mittelohrentzündung, 
Paukenerguss) 

4 5-282 4 operative Mandelentfernung mit Entfernung von Wucherungen 
der Rachenmandel (=Polypen) 

5 5-215 2 Operationen an der unteren Nasenmuschel (=Concha nasalis)

6 5-280 2 Abszesspaltung 

7 5-214 2 Abtragung der Nasenscheidewand und/oder plastische 
Nachbildung 

8 5-221 1 Operationen an der Kieferhöhle 

9 5-271 1 Operation am Gaumen 

10 5-275 1 Operation am Gaumen (Plastik) 
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B-1.1.5 Fachabteilung (Ref. Zu  A-1.7A): 
 
Bezeichnung Anästhesie  

Leitung Herr Ostermoor  

Zugang via Internet direkter Link zur Anästhesie  
 
 

  B-1.2.5   Medizinisches Leistungsspektrum der   Anästhesie 
  

 

• Allgemeinanästhesien 
• Regionalanästhesien (sog. Teilnarkosen)incl. der selektiven 

Betäubung von einzelnen Armen oder Beinen 
• perioperative Betreuung incl. Vorbereitung und Koordinierung der 

Eigenblutspende durch eine eigene Anästhesieambulanz 
• Durchführung von modernen Anästhesien für jeder 

Alter(Säuglingsalter bis hochbetagte Patienten) 
• postoperative Überwachung im Aufwachraum  
• Anwendung von blutsparenden Verfahren, insbesondere 

intraoperativ (wie z.B. Zell-Saver) 
• postoperative Schmerztherapie mit modernsten 

anästhesiologischen Katheterverfahren 
• Ambulantes Operieren in Kooperation mit niedergelassenen 

Kollegen 
• Betreuung und Behandlung der Patienten der operierenden 

Abteilungen auf der Intensivstation (Anwendung aller üblichen 
Behandlungs- und Beatmungsverfahren) 

 
 
 

  B-1.3.5   Besondere Versorgungsschwerpunkte der   Anästhesie 
 

 

• Perioperative Betreuung der Patienten nach großen 
abdominalchirurgischen und orthopädischen Eingriffen 

• Postoperative Schmerztherapie nach Hüft-, Kniegelenks- und 
Schulteroperationen in der Orthopädie 

• Anästhesien und Nachbetreuung zu ambulanten Operationen 
 

 
 

  B-1.4.5   Weitere Leistungsangebote: der Anästhesie 
 

 • Ambulante Schmerztherapie 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 
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  B-1.5.5.a  TOP-10 DRG (nach absoluter Fallzahl) im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Anästhesie 

 
 

Rang DRG 
3-stellig 

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl 

1 Keine 
Angaben   

  
 
 
 

  B-1.6.5.b Die 10 häufigsten Haupt - Diagnosen im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Anästhesie 

 

Rang 
ICD-10 

Nummer* 
(3-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 keine 
Angaben   

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien. 
VWD-Angabe gilt nicht für Psychiatrische Fachkrankenhäuser und für psychiatrische Fachabteilungen 
 an Krankenhäusern. 
 
 
 

  B-1.7.5.c Die 10 häufigsten OP’s bzw. Eingriffe im 
abgeschlossenen Berichtsjahr   Anästhesie 

 

Rang 
OPS-301 
Nummer* 
(3-stellig) 

Fälle 
Absolute Zahl

Text 
(in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) 

1 keine 
Angaben   
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B-2 Fachabteilungsübergreifende Struktur- und Leistungsdaten des 

Krankenhauses 
 
 
B-2.1 Ambulante Operationen nach § 115 b SGB V Gesamtzahl (nach absoluter 

Fallzahl) im Berichtsjahr: 

 108  
 
 
 
B-2.2 Mindestens Top-5 der ambulanten Operationen (nach absoluter Fallzahl) der 

Fachabteilung* im Berichtsjahr 

 
EBM- 

Nummer 
(vollständig) 

In umgangssprachlicher Klarschrift Fälle 
absolut 

1 2363 Entfernung von Osteosynthesematerial 13 

2 2361 Entfernung von Stellschrauben 12 

3 2275 Carpaltunnelsyndrom (Tennisarm) 8 

4 2106 Entfernung einer großen Geschwulst 5 

5 2145 Eröffnung eines tief liegenden Abszesses 4 

 
* Sofern keine Unterteilung nach Fachabteilungen vorhanden, Auflistung über das Gesamt-Krankenhaus. 
 
 
 
 
 
B-2.3 Sonstige ambulante Leistungen (Fallzahl für das Berichtsjahr) 

 Hochschulambulanz (§ 117 SGB V) keine 
 
 Psychiatrische Institutsambulanz (§ 118 SGB V) keine 
 

 Sozialpädiatrisches Zentrum (§ 119 SGB V) keine 
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B-2.4 Personalqualifikation im Ärztlichen Dienst (Stichtag 31.12. Berichtsjahr) 

Schlüssel 
nach 
§ 301 
SGB V 

Abteilung 
Anzahl der be- 

schäftigten Ärzte 
insgesamt 

Anzahl Ärzte 
in der 

Weiterbildung 

Anzahl Ärzte mit 
abgeschlossener 

Weiterbildung 

0100 Innere Medizin 9 6 3 

1500 Allgemeine Chirugie 8 4 4 

2300 Orthopädie 1 1 0 

2600 Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde 0 0 0 

 Anästhesie 3 0 3 

 Traditionelle Chinesische 
Medizin 1 0 0 

Gesamt 22 11 10 
Orthopädie und HNO sind Belegabteilungen 
Anzahl der Ärzte mit Weiterbildungsbefugnis (gesamtes Krankenhaus) 2 
 
 
 
 
B-2.5 Personalqualifikation im Pflegedienst (Stichtag 31.12. Berichtsjahr) 

Schlüssel 
nach 
§ 301 
SGB V 

Abteilung 

Anzahl der 
beschäftig-
ten Pflege-

kräfte 
insgesamt 

Prozentualer 
Anteil der exa-
minierten Kran-

kenschwestern /-
pfleger 

 (3 Jahre) 

%-Anteil der 
Krankenschwes-
tern /-pfleger mit  

Fachweiterbildung 
(3 Jahre plus 

Fachweiterbildg.) 

Prozentualer 
Anteil 

Krankenpfleg
ehelfer/in (1 

Jahr) 

 Innere Medizin 47 78,0 % 11,0 % 11,0 % 

 Chirurgie 35 87,5 % 6,5 % 6,0 % 

 Orthopädie 20 75,0 % 20,0 % 5,0 % 

 HNO 4 97,7 % 37,50 % 0,3 % 

Gesamt 106 86 % 7,0 % 7,0 % 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 
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C Qualitätssicherung 
 
C-1 Externe Qualitätssicherung nach § 137 SGB V 

Zugelassene Krankenhäuser sind gesetzlich zur Teilnahme an der externen 
Qualitätssicherung nach § 137 SGB V verpflichtet. Gemäß seinem 
Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden 
Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche teil): 

 
 Leistungsbereich 

(Modul-Ziffer) 

Leistungsbereich 
wird vom Kran-

kenhaus erbracht 

Teilnahme an der 
externen 

Qualitätssicherung 

Dokumentationsrate 

  Ja Nein Ja Nein Kranken 
haus 

Bundes-
durchschnitt

1 Herzschrittmacher-
Erstimplantation (09/1) X  X  76,5 % 95,5 % 

2 Herzschrittmacher-
Aggregatwechsel (09/2) X  X  100 % 100,0 % 

3 
Herzschrittmacher-
Revision/-Explantation 
(09/3) 

X  X  66,7 % 74,3 % 

4 Karotis-Rekonstruktion 
(10/2)  X     

5 Cholezystektomie 
(12/1) X  X  87,4 % 100,0 % 

6 Gynäkologische 
Operationen (15/1)  X     

7 Geburtshilfe (16/1)  X     

8 Hüftgelenknahe 
Femurfraktur (17/1) X  X  51,9 % 95,9 % 

9 Hüft-Endoprothesen-
Erstimplantation (17/2) X  X  95 % 98,4 % 

10 Hüft-Endoprothesen-
Wechsel (17/3) X  x  66,7 % 92,4 % 

11 
Knie-
Totalendoprothesen-
Erstimplantation (17/5) 

X  X  95,9 % 98,6 % 

12 
Knie-
Totalendoprothesen-
Wechsel (17/7) 

X  X  100 % 97,4 % 

13 Mammachirurgie (18/1)  X     

14 

Koronarangiographie 
und Perkutane 
transluminale 
Koronarangioplastie 
(PTCA) (21/3) 

 X     

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 
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 Leistungsbereich 

(Modul-Ziffer) 
Leistungsbereich 
wird vom Kran-

kenhaus erbracht 

Teilnahme an der 
externen 

Qualitätssicherung 

Dokumentationsrate 

Weiter von Vorseite... 
Ja Nein Ja Nein Kranken 

haus 
Bundes-

durchschnitt

15 Herzchirurgie (HCH)  X     

16 Herztransplantation 
(HTX)  X     

? 
Follow-Up 
Herztransplantation 
(HTXFU) 

 X     

17 Dekubitusprophylaxe 
(Pflege)  x     

Gesamt     82,23 % 96,50 % 
* wenn die Leistung vom Krankenhaus nicht erbracht wird, sind die rechts daneben stehenden Felder grau einzufärben 
(Quelle: www.bqs-online.de  - Leistungsbereiche 2004; hier nach Modulen sortiert) 
 
 

 
C-2 Qualitätssicherung beim ambulanten Operieren nach § 115 b SGB V 
 Eine Aufstellung der einbezogenen Leistungsbereiche findet im Qualitätsbericht im 

Jahr 2007 Berücksichtigung. 
 
 
C-3 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht (§ 112 SGB V) 

 x  Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende 
Qualitätssicherung vereinbart. 

 

   

   

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende 
Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das 
Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen 
(Leistungsbereiche) teil: 

  1.  

 
 
 
C-4 Qualitätssicherungsmaßnahmen bei Disease - Management – Programmen 

(DMP) 
 

 Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden 
 DMP - Qualitätssicherungsmaßnahmen teil: 

  1.    keine 
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C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 
 SGB V 

Leistung 1 OPS der 
einbezogenen 
Leistungen 1

Mindest-
menge 1 

 

 (pro  Jahr) 
pro KH / pro 
geleistetem 
Operateur 2

Leistung wird 
im 

Krankenhaus 
erbracht 

(Ja/Nein) 

Erbrachte Menge 

(pro Jahr) 

pro KH (4 a) / pro 
geleistetem Operateur 

(4 b) 2

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

1 a 1 b 2 3 4 a 4 b 5 

Lebertransplantation  10     
5-503.0  Nein    
5-503.1  Nein    
5-503.2  Nein    
5-503.3  Nein    
5-503.x  Nein    
5-503y  Nein    
5-504.0  Nein    
5-504.1  Nein    
5-504.2  Nein    
5-504.x  Nein    
5-504.y  Nein    
5-502.0  Nein    
5-502.1  Nein    
5-502.2  Nein    
5-502.3  Nein    
5-502.5  Nein    
5-502.x  Nein    

 

5-502.y  Nein    
Nierentransplantation  20     
 5-555.0  Nein    
 5-555.1  Nein    
 5-555.2  Nein    
 5-555.3  Nein    
 5-555.4  Nein    
 5-555.5  Nein    
 5-555.x  Nein    
 5-555.y  Nein    

 
1 Jeweils entsprechend der im Berichtsjahr geltenden Anlage 1 zur Vereinbarung über Mindestmengen nach § 137 Abs. 1 S. 3 
 Nr. 3 SGB V.Angabe jeweils bezogen auf den Arzt/ Operateur, der diese Leistung erbringt. 
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Weiter zu: Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V 
 

Leistung 1 OPS der 
einbezogenen 
Leistungen 1

Mindest-
menge 1 

 (pro  Jahr) 
pro KH / pro 
geleistetem 
Operateur 2

Leistung wird 
im 

Krankenhaus 
erbracht 
(Ja/Nein) 

Erbrachte Menge 
(pro Jahr) 

pro KH (4 a) / pro 
geleistetem Operateur 

(4 b) 2

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

1 a 1 b 2 3 4 a 4 b 5 
 5/5  
5-420.00 Nein  
5-420.01  Nein  
5-420.10  Nein  
5-420.11  Nein  
5-423.0  Nein  
5-423.1  Nein  
5-423.2  Nein  
5-423.3  Nein  
5-423.x  Nein  
5-423.y  Nein  
5-424.0  Nein  
5-424.1  Nein  
5-424.2  Nein  
5-424.x  Nein  
5-424.y  Nein  
5-425.0  Nein  
5-425.1  Nein  
5-425.2  Nein  
5-425.x  Nein  
5-425.y  Nein  
5-426.0**  Nein  
5-426.1**  Nein  
5-426.2**  Nein  
5-426.x**  Nein  
5-426.y  Nein  
5-427.0**  Nein  
5-427.1**  Nein  
5-427.2**  Nein  
5-427.x**  Nein  
5-427.y  Nein  
5-429.2  Nein    
5-438.0**  Nein    
5-438.1**  Nein    

Komplexe Eingriffe am 
Organsystem  
Ösophagus 
(Speiseröhre)  

5-438.x**  Nein    
1 Jeweils entsprechend der im Berichtsjahr geltenden Anlage 1 zur Vereinbarung über Mindestmengen nach § 137 Abs. 1 S. 3 

 Nr. 3 SGB V. 
2 Angabe jeweils bezogen auf den Arzt/ Operateur, der diese Leistung erbringt. 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 



31 Basisteil 
 
 
 
 
 

 

Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH© Qualitätsbericht 2004 der Johanniter-Krankenhaus Bramsche gGmbH 

 
Weiter zu: Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V 
 

Leistung 1 OPS der 
einbezogenen 
Leistungen 1

Mindest-
menge 1 

 (pro  Jahr) 
pro KH / pro 
geleistetem 
Operateur 2

Leistung wird 
im 

Krankenhaus 
erbracht 

(Ja/Nein) 

Erbrachte Menge 

(pro Jahr) 

pro KH (4 a) / pro 
geleistetem Operateur 

(4 b) 2

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

1 a 1 b 2 3 4 a 4 b 5 

 5/5     
5-521.0      
5-521.1      
5-521.2      
5-523.2      
5-523.x      
5-524      
5-524.0      
5-524.1      
5-524.2      
5-524.3      
5-524.x      
5-525.0      
5-525.1      
5-525.2      
5-525.3      
5-525.4      

Komplexe Eingriffe am 
Organsystem  
Pankreas 
(Bauchspeicheldrüse) 

5-525.x      
 
 
1 Jeweils entsprechend der im Berichtsjahr geltenden Anlage 1 zur Vereinbarung über Mindestmengen nach § 137 Abs. 1 S. 3 
 Nr. 3 SGB V. 
Angabe jeweils bezogen auf den Arzt/ Operateur, der diese Leistung erbringt.
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Weiter zu: Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V 
 

Leistung 1 OPS der 
einbezogenen 
Leistungen 1

Mindest-
menge 1 

 (pro  Jahr) 
pro KH / pro 
geleistetem 
Operateur 2

Leistung wird 
im 

Krankenhaus 
erbracht 

(Ja/Nein) 

Erbrachte Menge 

(pro Jahr) 

pro KH (4 a) / pro 
geleistetem Operateur 

(4 b) 2

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

1 a 1 b 2 3 4 a 4 b 5 

 5/5     
5-521.0  Nein    
5-521.1  Nein    
5-521.2  Nein    
5-523.2  Nein    
5-523.x  Nein    
5-524  Nein    
5-524.0  Nein    
5-524.1  Nein    
5-524.2  Nein    
5-524.3  Nein    
5-524.x  Nein    
5-525.0  Nein    
5-525.1  Nein    
5-525.2  Nein    
5-525.3  Nein    
5-525.4  Nein    

Komplexe Eingriffe am 
Organsystem  
Pankreas 
(Bauchspeicheldrüse) 

5-525.x  Nein    
 
 
1 Jeweils entsprechend der im Berichtsjahr geltenden Anlage 1 zur Vereinbarung über Mindestmengen nach § 137 Abs. 1 S. 3 
 Nr. 3 SGB V. 
Angabe jeweils bezogen auf den Arzt/ Operateur, der diese Leistung erbringt.
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Weiter zu: Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V 
 
 
 

Leistung 1 OPS der 
einbezogenen 
Leistungen 1

Mindest-
menge 1 

 (pro  Jahr) 
pro KH / pro 
geleistetem 
Operateur 2

Leistung wird 
im 

Krankenhaus 
erbracht 

(Ja/Nein) 

Erbrachte Menge 

(pro Jahr) 

pro KH (4 a) / pro 
geleistetem Operateur 

(4 b) 2

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

1 a 1 b 2 3 4 a 4 b 5 

Stammzellen-
Transplantation 

 12+/- 2 
[10-14] 

    

 5-411.00 Nein  
 5-411.01  Nein    
 5-411.20  Nein    
 5-411.21  Nein    
 5-411.30  Nein    
 5-411.31  Nein    
 5-411.40  Nein    
 5-411.41  Nein    
 5-411.50  Nein    
 5-411.51  Nein    
 5-411.x  Nein    
 5-411.y  Nein    
 8.805.00  Nein    
 8-805.01  Nein    
 8-805.20  Nein    
 8-805.21  Nein    
 8-805.30  Nein    
 8-805.31  Nein    
 8-805.40  Nein    
 8-805.41  Nein    
 8-805.50  Nein    
 8-805.51  Nein    
 8-805.x  Nein    
 8-805.y  Nein    

 
1 Jeweils entsprechend der im Berichtsjahr geltenden Anlage 1 zur Vereinbarung über Mindestmengen nach § 137 

Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V. 

2 Angabe jeweils bezogen auf den Arzt / Operateur, der diese Leistung erbringt. 
 
 
(Grau unterlegte Felder sind nicht auszufüllen) 
2 
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C-5.2 Ergänzende Angaben bei Nicht-Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung 

nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V 
   Trifft für das Johanniter-Krankenhaus nicht zu! 
    

Leistungen aus der Mindestmengenvereinbarung, die erbracht werden, obwohl 
das Krankenhaus/der Arzt die dafür vereinbarten Mindestmengen unterschreitet, 
sind an dieser Stelle unter Angabe des jeweiligen Berechtigungsgrundes zu 
benennen (Ausnahmetatbestände gem. Anlage 2 der Vereinbarung nach § 137 
Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V, Votum der Landesbehörde auf Antrag nach § 137 Abs. 1 
S. 5 SGB V). 
 
Für diese Leistungen ist hier gem. § 6 der Vereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 
Nr. 3 jeweils auch darzustellen, mit welchen ergänzenden Maßnahmen die 
Versorgungsqualität sichergestellt wird. 
 
(Das Folgende ist für jede Leistung aus Spalte 1a der obigen Tabelle dar- 
zustellen, für die die im Vertrag vereinbarte Mindestmenge in diesem 
Krankenhaus im Berichtsjahr unterschritten wurde). 

 
 
  (Leistung (aus Spalte 1a der Tabelle unter C-5.1) 

 
 

Nicht zutreffend 
 
 

 

 
Für das Berichtsjahr geltend gemachter Ausnahmetatbestand 

 
 

Nicht zutreffend 
 
 

 

 
 Ergänzende Maßnahmen der Qualitätssicherung 

 
 

Nicht zutreffend 
 
 

 

 
 
 
(Diesen Block b.B. mehrfach kopieren und hier einfügen) 
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D Qualitätspolitik 
 
  Folgende Grundsätze sowie strategische und operative Ziele und 

Qualitätspolitik werden im Krankenhaus umgesetzt: 
 

 1 

Das Leitbild als Basis unseres Handeln 
 
Getreu dem Leitbild des Johanniterordens, der sich schon seit über 900 Jahren 
der Heilung und Armenbetreuung auf der Grundlage des christlichen 
Menschenbildes verpflichtet hat, stehen die Patienten im Mittelpunkt.  
 
 Die Patienten erhalten eine moderne hochqualifizierte medizinische 
Versorgung und eine ganzheitliche an den Bedürfnissen der Patienten 
orientierte Pflege. 
 
Ein wichtiges Kriterium des ganzheitlichen Ansatzes ist insbesondere auch die 
seelsorgerische Betreuung der Patienten. Aufbauend auf dem Leitbild des 
Johanniterordens folgt das Haus dem Leitsatz: 
 
                                     „Dem Leben verpflichtet“ 
 
 
 

 

 2 

 
Der Verbund der Johanniter 
  
Der Johanniterorden sieht seit 900 Jahren die Pflege und Heilung der Kranken 
als seine besondere Aufgabe. Grundlage ist das biblische Zeugnis von der 
lebensschaffenden und sich der Menschen erbarmenden Liebe Gottes, die in 
Jesus Christus Gestalt angenommen hat.  
 
Träger des Johanniter-Krankenhauses Bramsche ist die Hannoversche 
Genossenschaft des Johanniterordens und die Johanniter gGmbH mit Sitz in 
Berlin.  
 
Der Johanniter gGmbH gehören 9 Krankenhäuser und 43 Altenheime an. 
 
Durch den Verbund ergibt sich eine Vielzahl von Synergieeffekte. So gibt es z. 
B.  ein einheitliches Rechenzentrum für alle Johanniter-Einrichtungen und der 
Einkauf erfolgt über den Johanniter-Einkaufsverbund. 
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E Qualitätsmanagement und dessen Bewertung 
 
E-1 Der Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements im 

Krankenhaus stellt sich wie folgt dar:  
 

  

• Seit 2002 existiert  im Johanniterkrankenhaus ein hausinternes 

Qualitätsmanagementsystem.  

 

• Es gibt einen Qualitätsmanagementbeauftragen, ein 

Qualitätsmanagementteam und eine Lenkungsgruppe.  

 

• Das Qualitätsmanagementteam erfasst alle zentralen und 

unterstützenden Prozesse des Hauses in Form von Abläufen (Ist-

Erfassung).  

 

• Es wird ein Abgleich dieser Abläufe mit dem Leitbild des 

Johanniterordens, mit dem Qualitätshandbuch proCum Cert 

inklusive KTQ® und mit den Verbesserungsvorschlägen aus dem 

betrieblichen Vorschlagswesen vorgenommen.  

 

• Faktoren, die den einzelnen Prozessablauf (Arbeitsablauf) 

behindern, oder Faktoren, die zu einer Verbesserung des Ablaufes 

führen können, werden systematisch in so genannte 

Problemspeicher erfasst.  

 

• In Optimierungsworkshops erfolgt dann die Auseinandersetzung mit 

den einzelnen Problempunkten. Es wird ein Konsens geschlossen, 

der zu modifizierten und verbesserten Abläufen führt, die 

zusammengefasst u. a. das Qualitätsmanagement-Handbuch des 

Johanniter-Krankenhauses ergeben.  

 

• In wiederkehrenden Abständen werden die Abläufe überprüft, so 

dass ein kontinuierlicher Verbesserungsprozess gefördert wird.  
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E-2 Qualitätsbewertung 
 
 Das Krankenhaus hat sich im Berichtszeitraum an folgenden Maßnahmen zur 

Bewertung von Qualität bzw. des Qualitätsmanagements beteiligt 
(Selbst- oder Fremdbewertungen):  
 

 1 
Zertifizierung der Endoskopie-Abteilung nach den Richtlinien der 
Norddeutschen Gesellschaft für Gastroenterologie e.V. durch den TÜV NORD 
CERT 

 

 2 Selbstbewertung des Qualitätsberichtes nach den Vorgaben von pro- Cum Cert 
inklusive KTQ 

 

 3 Beurteilung der Arbeitssicherheit durch ein externes technisches 
Beratungsbüro 

 

 4 Hinzuziehen von Hygieneexperten zu unterschiedlichen hygienerelevante 
Fragestellungen 

  
 
 
 
 
 
 

E-3 Ergebnisse in der externen Qualitätssicherung gemäß § 137 SGB V 
(hier Referenz zu den unter # C-1 aufgeführten Maßnahmen) 

 
 Das Krankenhaus kann hier Ergebnisse aus dem externen 

Qualitätssicherungsverfahren darstellen. 
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F Qualitätsmanagementprojekte im Berichtszeitraum 
 

Im Krankenhaus sind folgende ausgewählte Projekte des Qualitätsmanagements 
im Berichtszeitraum durchgeführt worden: 
 

 1 Erstellung des Selbstbewertungsberichtes nach pro-Cum Cert inklusive KTQ 
 

 2 
Zertifizierung der Endoskopie-Abteilung nach den Richtlinien der 
Norddeutschen Gesellschaft für Gastroenterologie e.V. durch den TÜV NORD 
CERT 

 

 3 Aufbau eines Katastrophenschutzplanes (Alarm- und Einsatzplan) 
 

 4 Erstellung eines Krankenhaus-Seelsorgekonzeptes 
 

 5 Aufbau eines Ethikkomitees 
 

 6 Patientenbroschüre 

 
 
 
 

G Weitergehende Informationen 
 

Verantwortliche(r) für den Qualitätsbericht 

 Geschäftsführer Herr John Cyrannek 

 
 
Ansprechpartner (z.B. Qualitätsbeauftragter, Patientenfürsprecher, Pressereferent; 
Leitungskräfte verschiedener Hierarchieebenen): 

 Geschäftsführer: Herr John Cyrannek 
Assistenz der Geschäftsführung: Frau Monika Barlag 

 
 
Links (z.B. Unternehmensberichte, Broschüren, Homepage): 

 

krankenhaus@johanniter-bramsche.de
www.johanniter- bramsche.de

www.johanniter-gmbh.de
www.johanniterorden.de
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